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Mit freundlicher Bitte um Berücksichtigung in der Berichterstattung 
 
Suchtprävention gestärkt 

Soroptimisten spenden für die DROBS Magdeburg 
Über eine Spende von fast 700 Euro darf sich die Jugend- Drogenberatungsstelle 
(DROBS) Magdeburg kurz vor den Festtagen freuen. Von dem Geld möchte die 
Einrichtung einen tragbaren Beamer anschaffen, der im Bereich der 
Suchtprävention zum Einsatz kommt. Spender war der Frauen-Service-Club 
Soroptimisten International Magdeburg. Clubschwester Antje Drux übergab den 
Scheck am vergangenen Donnerstag an die DROBS. 
„Wir wollen unsere suchtpräventiven Angebote für Kinder und Jugendliche 
interaktiver und zeitgemäßer gestalten“, sagt DROBS-Leiterin Evelin Nitsch-Boek. 
„Ein Beamer mit WLAN und Bluetooth, um beispielsweise mit Videos arbeiten zu 
können, ist da genau der richtige Weg. Auf der Suche nach Geldmitteln sind wir 
bei den Soroptimisten auf sehr offene Ohren für unser Vorhaben gestoßen.“ 
„Wir haben uns schnell entschlossen, die DROBS unterstützen zu wollen“, so 
Antje Drux vom Club Soroptomist International Magdeburg. „Das Geld haben wir 
dann durch den Verkauf von eigens zubereiteten Süßigkeiten, selbst gebastelten 
Gestecken und Kleinodien auf dem Adventsmarkt in der Klosterbergstraße 
eingenommen. Wir freuen uns, dass wir dadurch Arbeit der DROBS unterstützen 
können, die Kindern einen verantwortungsvollen Umgang mit Suchtmitteln 
nahebringt.“ 
Mit dem Beamer kann das Team der Suchtprävention der Beratungsstelle noch 
besser den Nerv der Heranwachsenden treffen. „Unsere Workshops werden 
digitaler und interaktiver, wodurch wir unsere Zielgruppe besser erreichen 
können“, freut sich Anita Neutag vom Team Suchtprävention auf die neue 
Technik. „Gerade beim Thema problematische Mediennutzung und Internetsucht 
bietet es sich an, anschaulich mit diesen Medien arbeiten zu können. Dabei geht 
es, wie auch bei anderen Suchtformen, um die Frage, wo die Grenze zwischen 
Konsum und Sucht verläuft und wie Konsum gestaltet werden kann, der mit einem 
verantwortungsvollen Leben in Einklang gebracht werden kann.“  
Das Team der DROBS bedankt sich herzlich bei den Frauen der Soroptimisten für 
das Engagement. 

 
 
 
 
Für Nachfragen rufen Sie gern an:  
Jugend- und Drogenberatungsstelle DROBS Magdeburg 
Evelin Nitsch-Boek, Leiterin Drogen- und Suchtberatungsstelle Magdeburg 
Telefon:  0391 / 252 70 96 
E-Mail: drobs-magdeburg@paritaet-lsa.de       www.psw-behindertenhilfe.de 

 


